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Schonach, im Juli 2018  

Im Mittelpunkt 
steht immer 
der Mensch.

LIEBE MITARBEITERINNEN UND MITARBEITER,

verantwortungsvolles und rechtmäßiges Handeln ist eine der Grundvoraussetzun-
gen für unseren unternehmerischen Erfolg. Die Geschäftsführung stellt dabei an 
sich selbst und an jede/n einzelne/n Mitarbeiter/in hohe Ansprüche. Dies ist fester 
Bestandteil unserer Unternehmenskultur und bildet die Basis für das Vertrauen, 
das uns Kunden, Geschäftspartner und auch die Öffentlichkeit entgegen bringen. 
Die Reputation der BURGER GROUP, die wir uns täglich mit viel Engagement erarbei-
ten, kann schon durch einzelne Rechtsverstöße Schaden nehmen. Deshalb ist jeder 
Einzelne von Ihnen zu verantwortungsbewusstem Verhalten und zur Einhaltung 
geltenden Rechts verpflichtet. Wir sind uns bewusst, dass durch die Internationali-
sierung des Wirtschaftsgeschehens und aufgrund der Vielzahl und Komplexität 
rechtlicher Vorschriften die Gefahr von Rechtsverstößen steigt. Deshalb haben wir 
in der Geschäftsführung gemeinsam den nachstehenden Verhaltenskodex (Legal 
Compliance Code) verabschiedet. Dieser Kodex gilt an allen Standorten der BURGER 
GROUP weltweit. Er soll Ihnen helfen, Rechtsrisiken zu erkennen und Rechtsverstö-
ße zu vermeiden. Die Geschäftsführung und die Werksleitungen erwarten, dass Sie 
diesen Verhaltenskodex sorgfältig durchlesen und zum verbindlichen Maßstab für 
Ihr Handeln machen. 
Sie leisten damit einen unverzichtbaren Beitrag für den Erfolg der BURGER GROUP, 
heute und in Zukunft. Denn jeder einzelne Mensch zählt.                          

Thomas Burger Silke Burger

Manuel BurgerFabian Burger



VERANTWORTUNGSVOLLES UND RECHTMÄ-

SIGES HANDELN IST IN UNSEREM UNTER-

NEHMEN FEST VERANKERT UND DIE 

GRUNDLAGE FÜR UNSEREN LANGFRISTI-

GEN ERFOLG. 

Die BURGER GROUP nimmt ihre ökologi-
sche und soziale Verantwortung wahr: 
Mit ihren Werten und Grundüberzeu-
gungen stellt die BURGER GROUP ihre 
Unternehmenskultur auf ein Funda-
ment des Vertrauens, gegenseitiger 
Wertschätzung und Toleranz. Die hier 
vorliegenden Leitlinien befassen sich 
mit der Beachtung der geltenden 
Rechtsvorschriften. 
Die BURGER GROUP ergreift alle erfor-
derlichen Maßnahmen, um rechtmäßi-
ges Handeln ihrer Organe, ihrer Füh-
rungskräfte und Mitarbeiter/innen 
sicherzustellen (Legal Compliance). Die 
Gesamtheit dieser Maßnahmen wird in 

Verantwortung und Rechtmäßigkeit 

den Prozessen der Unternehmen gere-
gelt. Das geltende Recht bildet den ver-
bindlichen Rahmen für die vielfältigen 
unternehmerischen Aktivitäten der 
BURGER GROUP weltweit. Für alle Mitar-
beiter /innen ist es deshalb unerläss-
lich, die für sie relevanten Rechtspflich-
ten zu kennen und sich mit Überzeugung 
für deren Einhaltung einzusetzen. Dies 
prägt das Bild der BURGER GROUP in 
der Öffentlichkeit und schafft Vertrauen 
in ihre Produkte und Marken. Dieses 
Vertrauen ist die Basis für unseren Un-
ternehmenserfolg.

Rechtsverstöße führen hingegen zu gra-
vierenden Nachteilen für das Unterneh-
men, etwa in Form von Bußgeldern oder 
Schadensersatzforderungen.Hinzu kom-
men mögliche  Reputationsschäden.

Standort Schonach: historischer Turmbau am Stammwerk

dem Mitarbeiter/in das Spektrum und 
die Schwerpunkte der für die BURGER 
GROUP relevanten rechtlichen Rahmen-
bedingungen auf und verdeutlicht de-
ren unbedingte Verbindlichkeit. Die in 
diesem Dokument erläuterten Prinzipi-
en gelten im Umgang mit allen Kollegen, 
Kunden, Lieferanten, Geschäftspartnern 
und öffentlichen Stellen.

Der Verhaltenskodex gilt international 
an allen Standorten und für alle Ge-
schäftsbereiche der BURGER GROUP. Bei 
zusätzlichen Geschäfts- oder landes-
spezifischen Anforderungen kann er 
durch lokale Compliance Programme 
ergänzt werden.

Die BURGER GROUP ist mit ihren Stand-
orten in 4 Ländern vertreten. Ihre globa-
len Aktivitäten unterliegen verschie-
densten länderspezifischen und 
internationalen Rechtsvorschriften. Mit 
der Beachtung geltender Rechtsvor-
schriften handelt jeder Mitarbeiter im 
Unternehmensinteresse der BURGER 
GROUP. Rechtliche Verbote und Pflich-
ten sind zu beachten, auch wenn sich 
dies aus Sicht des Einzelnen oder des 
Unternehmens als unzweckmäßig oder 
wirtschaftlich ungünstig darstellen mag. 
Rechtmäßiges Handeln hat im Zweifel 
immer Vorrang. Auf dieses Prinzip kann 
sich jede/r Mitarbeiter/in verlassen. 
Dieser Verhaltenskodex zeigt jeder/je-



PRODUKTE, DIENSTLEISTUNGEN, KUNDEN 

UND MÄRKTE DER BURGER GROUP.

Unsere Kunden können sich darauf ver-
lassen, dass die Produkte der BURGER 
GROUP alle rechtlichen Anforderungen 
erfüllen, wie beispielsweise Perso-
nal-Arbeitsschutz und Umweltgesetze. 
Zu diesem Zweck überwachen wir alle 
relevanten rechtlichen Informationen 
weltweit und integriert die sich daraus 
ergebenden technischen Vorgaben in 
die Produkt- und Prozessentwicklung. 
Wir haben geeignete Strukturen und 
Prozesse etabliert, um unsere Verant-

Der rechtliche Rahmen

wortung für Produktkonformität wahr-
zunehmen. Die Produktsicherheit ist 
Grundlage unserer umfassenden Pro-
duktverantwortung. Die Produkte der 
BURGER GROUP werden unter strenger 
Anwendung unserer Qualitätsmanage-
mentsysteme entwickelt und herge-
stellt. 

Wir beobachten unsere Produkte im 
Markt und überprüfen alle Hinweise 
zum Thema Sicherheit. Falls erforder-
lich, informieren wir umgehend die zu-
ständigen Kunden und zuständigen Be-

Standorte Schonach, Schönwald und Triberg: der Schwarzwald

hörden und leiten alle notwendigen 
Maßnahmen zum Schutz unserer Kun-
den ein. Unsere internationalen Aktivi-
täten unterliegen dem Außenwirt-
schafts-, Steuer und Zollrecht. Bei 
unseren länderübergreifenden Aktivitä-
ten und bei der Erschließung neuer 
Märkte müssen verschiedenste Regeln 
des Außenwirtschafts-, Steuer- und 
Zollrechts beachtet werden. Wir neh-

men unsere gesellschaftliche Verant-
wortung bei der Erfüllung der Steuer- 
und Zollpflichten ernst. 
Grundlegend für eine vertrauensvolle 
Kundenbeziehung ist der sorgfältige 
Umgang mit den Informationen und Da-
ten unserer Kunden in Übereinstim-
mung mit den gesetzlichen und vertrag-
lichen Vorgaben, wie beispielsweise das 
Datenschutzrecht.



DIE BURGER GROUP SETZT SICH MIT ALLER 

ENTSCHLOSSENHEIT GEGEN BESTECHUNG 

UND KORRUPTION EIN.

Korruption führt als weltweites Problem 
zu immensen volkswirtschaftlichen 
Schäden. Sie gefährdet den fairen Wett-
bewerb, weil in der Regel nicht der beste 
Anbieter zum Zuge kommt. Als verant-
wortungsvolles Unternehmen beziehen 
wir klare Standpunkte gegen Korruption. 
Dasselbe erwarten wir von unseren Ge-
schäftspartnern. Zuwendungen an Ge-
schäftspartner und Journalisten sind 
nur in angemessenem Umfang gestattet.

Vermeidung von Korruption

PFLICHTGEMÄSES VERHALTEN BEDEUTET 

FÜR JEDE/N, PRIVATE UND UNTERNEHMEN-

SINTERESSEN KLAR ZU TRENNEN.

Korruption entsteht häufig in Folge von 
Interessenskonflikten, also wenn die 
beruflichen Aktivitäten von privaten In-
teressen berührt werden. Die BURGER 
GROUP fordert daher von ihren Mitar-
beitern, unbedingt jene Situationen zu 
vermeiden, die zu persönlichen Interes-
senskonflikten führen können. Sollte 
die Möglichkeit eines Interessenskon-
flikts bestehen, ist die jeweilige Füh-
rungskraft zu konsultieren.

Standort St. Antoni, Schweiz: der Naturpark Gantrisch

DER BESTE ERHÄLT DEN ZUSCHLAG – DIE AN-

BAHNUNG VON GESCHÄFTSBEZIEHUNGEN 

ERFOLGT AUSSCHLIESLICH NACH SACHLI-

CHEN KRITERIEN.

Geschäftsbeziehungen dürfen nur nach 
sachlichen Kriterien angebahnt oder 
unterhalten werden, z. B. nach Qualität, 
Preis, technologischem Standard und 
Zuverlässigkeit des Geschäftspartners. 
Kaufmännische und personelle Ent-
scheidungen, Beratungsleistungen oder 
Empfehlungen von BURGER GROUP Mit-
arbeitern dürfen nicht von privaten In-
teressen und Beziehungen beeinflusst 
oder durch materielle oder immateriel-
le Vorteile motiviert sein. 
Bereits der Anschein sachfremder Er-
wägungen ist zu vermeiden. Das gleiche 
gilt umgekehrt: als BURGER GROUP 
überzeugen wir unsere Geschäftspart-

ner durch unsere Produkte und Leis-
tungen – nicht durch unzulässige Vor-
teile.

MITARBEITER/INNEN DER BURGER GROUP 

DÜRFEN IM ZUSAMMENHANG MIT DIENSTLI-

CHEN TÄTIGKEITEN KEINE PERSÖNLICHEN 

VORTEILE ANNEHMEN ODER FORDERN, AN-

BIETEN ODER GEWÄHREN.

Das Verbot der Vorteilsannahme oder 
-gewährung betrifft nicht nur direkte fi-
nanzielle Zuwendungen, sondern auch 
sonstige Vergünstigungen, welche die 
dienstliche Objektivität in Frage stellen 
könnten, wie zum Beispiel Einladungen 
und Geschenke. Abzulehnen sind daher 
finanzielle und sonstige Zuwendungen, 
die den Rahmen angemessener und 
üblicher Geschäftspraxis überschreiten. 
Das gleiche gilt für Zuwendungen an 



nahestehende Personen, wie z. B. Fami-
lienmitglieder oder enge Freunde. Ein 
Verstoß gegen diese Prinzipien kann 
auch nicht mit dem Verhalten anderer 
gerechtfertigt werden, nach dem Motto: 
„Das machen doch alle.“ 
Zur Beurteilung der Angemessenheit 
und Üblichkeit unterstützt die BURGER 
GROUP ihre Mitarbeiter mit Hilfe von 
Wertgrenzen und anderen Kriterien. 
Diese Bewertungsmaßstäbe gelten bei-
spielsweise für Zuwendungen wie Ge-
schenke, Geschäftsessen und Veran-
staltungen, und zwar sowohl bei der 
Annahme als auch bei der Gewährung. 

Wenn es um höherwertige Zuwendun-
gen geht, muss vorher eine Genehmi-
gung der Geschäftsführung eingeholt 
werden.

WESENTLICHER FAKTOR FÜR DIE KORRUPTI-

ONSVERMEIDUNG SIND TRANSPARENTE UND 

VERLÄSSLICHE GESCHÄFTSBEZIEHUNGEN.

Dementsprechend erwarten wir von un-
seren externen Anbietern, dass sie sich 
bei der Vermeidung von Korruptionsde-
likten in die Pflicht nehmen lassen. Auf 
dieser Grundlage führt die BURGER 
GROUP einen strukturierten Prozess zur 
Compliance Risikoprüfung durch.

Standort Kaznějov, Tschechien: das Pilsner Umland

WIR HALTEN UNS KONSEQUENT AN DIE DA-

TENSCHUTZBESTIMMUNGEN.

Die Nutzung innovativer Informations-
technologien wirft in vielen Bereichen 
Fragen der informationellen Selbstbe-
stimmung auf, die wir als hohes Gut an-
sehen. Dem Datenschutz trägt die BUR-
GER GROUP im Umgang mit persönlichen 
Daten ihrer Kunden, Mitarbeiter/innen 
und Geschäftspartner umfassend Rech-
nung. Personenbezogene Angaben wer-
den nur erhoben, verarbeitet oder ge-
nutzt, wenn dies rechtlich gestattet 
oder der Betroffene damit einverstan-
den ist. Wir bekennen uns zu den 
Grundsätzen der sparsamen Speiche-
rung von personenbezogenen Daten 
sowie zur Transparenz der Datenverar-
beitung. Mit diesem Anspruch sorgen 
wir für ein konzernweit einheitliches 
und angemessenes Datenschutzniveau.

Datenschutz

ARBEITSSICHERHEIT UND GESUNDHEITS-

MANAGEMENT HABEN HÖCHSTE PRIORITÄT.

Um Gesundheitsgefährdungen zu ver-
meiden, sind Arbeitsschutz- und Ar-
beitssicherheitsvorschriften unbedingt 
zu beachten. Arbeitsschutz ist keine 
Nebensache, sondern verpflichtende 
Aufgabe jedes Einzelnen. Den Füh-
rungskräften kommt dabei eine wichti-
ge Vorbildfunktion zu. Wir planen und 
betreiben unsere Anlagen unter stren-
ger Beachtung der Sicherheitsvor-
schriften. So verringern wir das Risiko 
von Unfällen und sichern den stö-
rungsfreien Anlagenbetrieb. 

Die zuständigen Führungskräfte nehmen 
ihre Verantwortung und Befugnis wahr. 
Sie stellen sicher, dass die an einer Anla-
ge tätigen Mitarbeiter/innen sorgfältig 
ausgewählt und unterwiesen sind.

Arbeitssicherheit



DIE ZUSAMMENARBEIT MIT BEHÖRDEN BE-

RUHT AUF GEGENSEITIGEM VERTRAUEN UND

WERTSCHÄTZUNG AUF DER GRUNDLAGE 

GELTENDER VERFAHRENSREGELN.

Wir streben ein kooperatives und von 
Transparenz geprägtes Verhältnis zu al-
len zuständigen Behörden und anderen 
hoheitlichen Stellen an. Dabei legen wir
Wert auf die Einhaltung der rechtlich vor-
gesehenen Verfahren bei Ermittlungen 
und anderen behördlichen Aktivitäten. 
Die Wahrnehmung von Verfahrensrech-
ten ist ein legitimer Bestandteil im Um-
gang der BURGER GROUP mit Behörden.

Die Kooperation 
mit Behörden

DIE BURGER GROUP ÜBERNIMMT VERANT-

WORTUNG FÜR DIE UMWELT.

Nur wer nachhaltig wirtschaftet, kann 
auf Dauer erfolgreich sein. Das Umwelt-
recht gibt der BURGER GROUP hierzu 
verbindliche Standards vor. Die für um-
weltrelevante Anlagen und Tätigkeiten 
zuständigen Mitarbeiter sind sich ihrer 
besonderen Verantwortung bei der Ein-
haltung des Umweltrechts bewusst. Wir 
vermeiden die Verschwendung von 
Energie und Ressourcen und werden 
dabei unterstützt von unserem inter-
nen Energiebeauftragten.

Unser Beitrag zum 
Umweltschutz

Standort Barrie, Kanada: die Georgian Bay

FAIRER WETTBEWERB IST VORAUSSETZUNG 

FÜR DEN ERFOLG DURCH LEISTUNG.

WETTBEWERBSBESCHRÄNKENDE ABSPRA-

CHEN SIND FÜR DIE BURGER GROUP TABU.

Die BURGER GROUP bekennt sich ohne 
Einschränkung zu den Prinzipien der 
Marktwirtschaft und des fairen Wettbe-
werbs. Wir verfolgen unsere Unterneh-
mensziele ausschließlich nach dem 
Leistungsprinzip und unter Beachtung 
der geltenden Wettbewerbsregeln. Dies 
erwarten wir auch von unseren Markt-
begleitern und Geschäftspartnern. Nicht 

Verhalten im Wettbewerb

nur beim Vertrieb, sondern auch in der 
Entwicklung unserer Produkte sowie bei 
der Beschaffung von Vormaterialen ste-
hen wir mit anderen Herstellern und 
Anbietern im Wettbewerb. Gleichgültig 
ist dabei, ob es sich um eine Vereinba-
rung handelt oder um informelle Ge-
spräche – auch außerhalb offizieller An-
lässe. Verboten ist jede Art der 
bewussten Verhaltensabstimmung, wenn
diese zu einer Wettbewerbsbeschrän-
kung führt. Dabei ist schon der bloße 
Anschein eines Verstoßes zu vermeiden.



INNOVATIONEN UND MARKEN MÜSSEN VOR 

NACHAHMUNG GESCHÜTZT WERDEN.

Innovationen, sowie unser Wissens- 
und Erfahrungsschatz bilden die Grund-
lage für die Entwicklung und Herstel-
lung attraktiver Produkte und 
Dienstleistungen der BURGER GROUP. 
Um unseren Vorsprung im Wettbewerb 
zu sichern, sind diese Innovationen und 
Fähigkeiten bestmöglich vor Nachah-
mung zu schützen.  Auf dem Gebiet der 
Technik nutzen wir die rechtlichen Mög-
lichkeiten des Innovationsschutzes
Bei der Zusammenarbeit mit Lieferan-
ten, Entwicklungspartnern, Kunden oder 
sonstigen Geschäftspartnern ist der 
Schutz von vertraulichen Informationen, 

Schutz von Unternehmenswerten

Know-how und Betriebsgeheimnissen 
essentiell. Besondere Vorsicht ist auch 
beim Informationsaustausch in elektro-
nischen Netzwerken geboten. Jede/r 
Mitarbeiter/in ist verpflichtet, Daten und 
Informationen, die ihm im betrieblichen 
Umfang zur Kenntnis gelangen, aus-
schließlich in dem zugelassenen Rah-
men zu verwenden und bei einer Weiter-
gabe innerhalb und außerhalb des 
Unternehmens zu prüfen, ob der Emp-
fänger zum Erhalt der Daten und Infor-
mationen berechtigt ist. Abhängig von 
der Bedeutung der Informationen sind 
zusätzliche Sicherheitsmaßnahmen wie 
Geheimhaltungsverpflichtungen oder 
Audits zu vereinbaren.

Standort Deißlingen: der junge Neckar

VIELFALT UND EINZIGARTIGKEIT UNSERER 

MITARBEITER/INNEN SIND DER MOTOR FÜR 

DIE LEISTUNGSFÄHIGKEIT UND INNOVATI-

ONSKRAFT DER BURGER GROUP.

Jede/r einzelne Mitarbeiter/in wird als 
Individuum respektiert. Dementspre-
chend ist der Umgang miteinander von 
Wertschätzung, gegenseitigem Ver-
ständnis sowie von Offenheit und Fair-
ness geprägt. 

DISKRIMINIERUNGEN UND BELÄSTIGUNGEN 

WERDEN NICHT TOLERIERT.

Niemand darf wegen seiner Rasse, sei-
ner ethnischen Herkunft, seiner Haut-
farbe, seiner Nationalität, seines Ge-
schlechts, seiner Religion oder 
Weltanschauung, einer Behinderung, 
seines Alters, seinem Veteranenstatus, 

Respekt und Diskriminierungsverbot

seiner sexuellen Orientierung oder 
sonstiger gesetzlich geschützter Merk-
male benachteiligt, begünstigt oder be-
lästigt werden.
Sexuelle Belästigungen sind, ebenso 
wie alle anderen Formen der Belästi-
gung am Arbeitsplatz, generell verbo-
ten. Jeder hat ein Recht darauf, dagegen 
geschützt zu werden. Es spielt keine 
Rolle, ob ein Täter sein eigenes Verhal-
ten für akzeptabel hält oder ob der Be-
troffene die Möglichkeit hat, sich der 
Belästigung zu entziehen. 

FÜHRUNGSKRÄFTE SIND VORBILDER

Jede Führungskraft ist mit ihrem eige-
nem Verhalten Vorbild und hat für ein 
diskriminierungs- und belästigungsfrei-
es Arbeitsumfeld zu sorgen.



DIE EINHALTUNG DES GELTENDEN RECHTS 

LIEGT IN DER PERSÖNLICHEN VERANTWOR-

TUNG JEDES/ER EINZELNEN.

Jede/r Mitarbeiter/in der BURGER 
GROUP ist verpflichtet, diesen Verhal-
tenskodex einzuhalten und dessen 
Prinzipien zum verbindlichen Maßstab 
bei der täglichen Aufgabenerfüllung zu 
machen. Dazu ist es erforderlich, sich 
aktiv und kontinuierlich über die beste-
henden Anforderungen zu informieren.
Alle Führungskräfte haben die Beach-
tung dieses Kodexes in ihrem Verant-
wortungsbereich sicherzustellen. Jede 
Führungskraft ist verpflichtet, ihre Mit-
arbeiter/innen über Inhalt und Bedeu-
tung dieses Verhaltenskodexes zu in-
formieren und zu sensibilisieren. Sie 
unterstützt ihre Mitarbeiter/innen nach 
besten Kräften, rechtmäßig zu handeln. 

Falls es Anhaltspunkte für Rechtsver-
stöße gibt, ist diesen konsequent nach-
zugehen. Führungskräfte haben aus ei-
gener Initiative regelmäßig die 
Beachtung des geltenden Rechts zu 
überprüfen und suchen hierzu das Ge-
spräch. Nur so ist gewährleistet, dass 
die in diesem Kodex niedergelegten 
Grundsätze täglich gelebt werden.

DIE FÜHRUNGSKRÄFTE DER BURGER GROUP 

HANDELN ALS VORBILDER IN BEZUG AUF 

WERTE, INTEGRITÄT UND REGELEINHAL-

TUNG. Dabei vermeiden sie insbesonde-
re persönliche Interessenkonflikte. Im 
Umgang mit ihren Mitarbeitern/innen 
zeigen sich die Führungskräfte offen für 
Diskussionen und auch abweichende 
Meinungen. Die internen Regelungen 
der BURGER GROUP sind für alle im Un-

Umsetzung des Verhaltenskodexes

Standort Schwaig: Walberla-Felsen, Fränkische Schweiz

ternehmen verbindlich. Jeder ist ver-
pflichtet, sich über die für seinen Auf-
gabenbereich geltenden Regelungen zu 
informieren. 

DIE BURGER GROUP NIMMT RECHTSVERSTÖS-

SE IHRER MITARBEITER/INNEN NICHT HIN. 

Schuldhafte Rechtsverletzungen kön-
nen arbeitsrechtliche Sanktionen, bis 
hin zur Beendigung des Arbeitsverhält-
nisses nach sich ziehen. Besondere Be-
deutung für die Compliance Organisati-
on in der BURGER GROUP haben die 
Bereichsleiter sowie die Leiter der Ver-
triebs- und Finanzdienstleistungsge-
sellschaften, die ein Netzwerk von Com-
pliance Verantwortlichen bilden. In 

dieser Funktion wirken sie in ihrem Ver-
antwortungsbereich tonangebend bei 
der Umsetzung von Compliance Vorga-
ben und berichten an die Leiterin HR  
und den Chief Quality Officer.

Darüber hinaus bietet die BURGER 
GROUP ihren Mitarbeitern/innen die 
Möglichkeit, Hinweise auf mögliche 
Rechtsverstöße im Unternehmen ano-
nym und vertraulich über die dafür ein-
gerichteten Postkästen abzugeben. Das 
Gleiche gilt für Risiken und Schwach-
stellen, die zu Rechtsverstößen führen 
können. Einhaltung und Umsetzung 
dieses Kodexes werden regelmäßig 
überprüft.
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